
Gefallen. 
- Der erſte Tiroler Andreas Hofer-Verein in 

Wien überſendet uns e-me LYfte der bis ein- 
j<ließlich September 1915 in den Heldengrä- 
bern am Wiener Zentraifriedhof beſtatteten' 
Deutſchſüdtiroler, die in den Wiener Spitälern 
ihren Wunden und teilweiſe den Krankheiten 
erlegen ſind. Der Verein hat beſchloſſen, all- 

- Jjährlich einen Lorbeerkranz an der Grabſtätte. 
niederzulegen, um-den Pflichten der. Pietät zu 
entſprechen, die die fernen AngeT]ortgen nicht- 
ausüben können. 

Gandbic<hler Gottlteb 1. Inf.-Regt., 
aus Obetttu Stu b envoll Hetmcmn Kano- 
nier d. Haub -„B. 2, aus Wieſing; Frötſch- 
ner Jol)onn 4. KJFR., aus Brixen; Gogl 
Zo , 2. LEHR., Goffenfoß, Panrtb Rudolf, 

N aus St. Walburg; Strozzega Se- 
oerm - LSHR., aus Untermais; Steidlt 
Fcanz, KIN aus Unter„mllgtaten We-- 

14. Jnf-Neqt, aus St. --Ma,ttin; Wu!t er 
Franz, 14.: Inf.-Reg., Landſtr., aus St. Mar- 
tm-[ 'F"x-cß Paul, 1 K“"N aus Albeins; | 

a cr"*."fs kqnders*“ 

aus Meran 
Sie rnüen im Frieden! 


